
Herzlich Willkommen zum  
Eltern Abend! 



Allgemeines  

• Kath. Ferienlager seit 1964 

• Zeitraum: Ersten Zwei Wochen in den Sommerferien  

• dieses Jahr: 11.07.-25.07.2025  

• Übernachtung: Schützenhallen inkl. Küche, Sanitäre Anlagen usw. 

• Einteilung: 6 verschiedene Läger  

2.+3. Schuljahr - Heringhausen

3.+4. Schuljahr - Ostwig

5. Schuljahr – Andreasberg 

6. Schuljahr - Niedersfeld

großes Mädchenlager - Elleringhausen

großes Jungenlager - Hildfeld



Zahlen, Daten, Fakten   

• Teilnehmeranzahl: in diesem Jahr 413 Kinder  

• Dazu benötigt es: 

 Viele Betreuer, Lagerleiter*innen, Kochteams, Furiere, LKW Fahrer und 
weitere Helfer… 

 Sowie viele großzügige Spender und sonstige Unterstützer aus Straelen und 
Umgebung  

 Verein zur Förderung und Brauchtumspflege des Sauerlandlager Straelen e.V. 

 Ein 40 - Tonner voller Seesäcke, drei 12 - Tonner voller Gemüse sowie ein 

Sprinter voller Spielzeug fahren gemeinsam mit 40 Personen 2 Tage vorher 
zum sog. „Vorkommando“, um alles für unsere Ansprüche vorzubereiten 

 In der Zeit werden 1500 große, kleine und tiefe Teller, über 2500 Besteckteile,
500 Tassen gereinigt, 500 Schaumstoffmatratzen verteile und jedes Lager mit 
dem entsprechenden Lagerthema geschmückt 



Struktur

Furiere

Lagerleiter/in
& ZBV

Kochteam Betreuer/innen

8 Furiere

6 
Lagerleiter*innen 
& 6 ZBV‘s

69 Betreuer39 Komus*
*Wechsel nach einer Woche 



Was machen wir? 

Wir Furiere:

• tragen die Gesamtverantwortung für das komplette Ferienlager

• leiten die Geschicke der Maßnahme

• sind Ansprechpartner für Eltern sowie alle Mitglieder des Sauerlandlagers 

• koordinieren im Ferienlager vor Ort die Lebensmittel- sowie 
Spielzeuglieferungen 

• organisieren im Vorfeld alles  „was man nicht sieht“
z. B. Hallenbuchung,  Kinderanmeldung, Versicherungen usw.



Wer sind wir? 
Steffi Peter Anne

Kevin Tobias Maike

Furiere

Niko

Moritz 



Lagerleiter & ZBV 

• Gespann aus Lagerleiter/in (Abkürzung Lale) und ZBV (Zur besonderen 
Verfügung) trägt Verantwortung für das komplette Lager

• Lagerleiter*in ist Ansprechpartner*in für Betreuer*innen, Kochteam
und Furiere und hält so alle Fäden in der Hand

• ist für lagerinterne Entscheidungen die höchste Instanz

• ZBV fungiert als Stellvertreter und leitet das Lager im Krankheitsfall

• Sonstige Aufgaben des ZBV: Kurierfahrten, Einkäufe, Arztbesuche, 
internes Kassenmanagement

Lagerleiter/innen 
& ZBV‘s



Betreuer/innen
Betreuer/innen

• verantwortlich für eine 8 - 12 köpfige Kindergruppe 

• ist Ansprechpartner*in, Freund*in und großer Bruder / große 
Schwester für alle Kinder, im  Besonderen aber für die eigene Gruppe 

• ausgiebige Vorbereitung auf 14 Tage Kinderbetreuung 

• führt im Lageralltag Spiele durch und erledigt gemeinsam mit der 
Gruppe Aufgaben, die für das Lagerleben wichKg sind  (z.B. 
Hallendienst, ToileLendienst) 



Kochteam
Kochteam

• ein Kochteam besteht aus drei bis fünf Personen

• das Kochteam kümmert sich um die Verpflegung des kompleLen Lagers 

• es erstellt im Vorfeld Essenspläne in Absprache mit der Lagerleitung 
und den Furieren  

• es bereitet in den 14 Tagen die Mahlzeiten zu festen Tageszeiten zu 

• das Kochteam steht immer als Ansprechpartner zu verschiedensten 
Themen parat und ist ein wichtiger Bestandteil des Lagers



Eindrücke



Eindrücke



Eindrücke



Eindrücke



Schulungen 

• Schulung aller Betreuungspersonen des Sauerlandlagers  

• Enge Zusammenarbeit mit der Jugendarbeit Straelen 

• Schulungspersonal von extern und intern 
 Externe Dozenten Schulen als gelernte Fachkräfte 
 Interne Dozenten geben Wissen der letzten Jahre weiter 

• Pflichtschulungen finden in einem vorgegeben Rhythmus statt 
 Rechte und Pflichten von Betreuungspersonal 
 Prävention vor sexueller Gewalt 
 zusätzlich: Konflikte, Kinder mit besonderen Bedürfnissen, Teambuilding, 

Spiele für Großgruppen

• medizinische Schulung für 14 Tage Sauerland findet jährlich statt



Tagesablauf 
8:00 Uhr Klingeln der Weck-CD Aufstehen & Waschen 

9:00 Uhr Frühstück 
Gemeinsames Frühstück in der Gruppe; 
anschließend spülen 

10:00 Uhr Morgenspiel Wer bin ich? 

12:30 Uhr MiLagessen 
Gemeinsames Mittagessen in der Gruppe; 
anschließend spülen & Mittagsruhe, evtl. Kiosk-
Verkauf 

15:00 Uhr MiLagsspiel Fantasyspiel 

17:30 Uhr Freizeit Spiel beendet, Duschen, Telefonieren o.Ä. 

19:00 Uhr Abendessen 
Gemeinsames Abendessen in der Gruppe; 
anschließend spülen 

20:00 Uhr Abendspiel Ac*vity 

22:00 Uhr Gute Nacht Be,er*g machen, anschließend Nachtruhe 

 Geregelter Tagesablauf (Zeiten variieren altersabhängig)



Verpflegung

Drei Mahlzeiten pro Tag 

• Frühstück: 

frische Vollmilch/Kakao, tagesfrische Brötchen und Brot, Margarine, Käse, Marmelade, Nuss-Nougat-Creme, frische 
Schinkenwurst/Salami/Leberwurst 

• MiLagessen: 

Wasser sowie frisch zubereitete, warme Mahlzeiten. An Hausmannskost orienKert, z.B. 
Bratwurst mit Soße, Kartoffeln & Blumenkohl  
Putenschnitzel mit Curry-Reis und Gurkensalat 
SpagheU Bolognese mit gemischtem Salat 
ausnahmsweise natürlich auch Pommes mit Fleischrolle, Hamburger & Döner 
 
• Abendessen: 

frische Vollmilch/Kakao, Brot, Margarine, Käse, Marmelade, frische Schinkenwurst/Salami/Leberwurst  
manchmal: zusätzlich Reste vom MiLagessen 

Ganztägig freier Zugang zu Mineralwasser



Verpflegung

• Zusätzlich frisches Obst oder Gemüse mundgerecht zum „direkt verputzen“ (z.B. Äpfel, Kohlrabi, 
Möhren…) 

• Zusätzlich besteht die Möglichkeit, zum Selbstkostenpreis im lagereigenen Kiosk überschaubare Mengen 
an Süßigkeiten und Süßgetränken zu erstehen 

• Zusätzlich einmal in der Woche Berliner oder ähnliche Teilchen

• Herkunft der Lebensmittel:

• Frische Vollmilch, Käse und andere Milchprodukte: ALDI Süd/ Nord

• Brötchen und Brot: örtliche Bäckereien, welche tagesfrisch backen und liefern

• Aufschnitt, Fleisch und Würste: Metzgerei Manfred Neumann; eigene, wöchentliche Schlachtung

• Gemüse, Kartoffeln u.Ä.: Spenden Straelener Gartenbaubetriebe sowie deren Zwischenhändlern



Was ist, wenn… 

… mein Kind krank wird / verletzt ist: 

• Alle teilnehmenden Personen werden jährlich medizinisch geschult 

• Fokus liegt  speziell auf kleineren Alltagsverletzungen sowie besonders Kinderkrankheiten 

 SonnensKch 
 Schnitt- und Schürfwunden 
 Sonnenbrand 
 Bauchschmerzen (z.B. wegen zu viel Süßigkeiten) 
 InsektensKche 

• Erste-Hilfe-Koffer beinhaltet Pflaster, sterile Verbände, Kühlsalbe, desinfizierende Salbe, Zeckenkarte, 

Wärmflasche, Kühlpads, aber keinerlei verschreibungspflichKge  Medikamente (Aspirin o.Ä.)



Was ist, wenn… 

… mein Kind krank wird / verletzt ist und zum Arzt oder sogar ins Krankenhaus muss:

• In Olsberg gibt es einen Kinderarzt, mit dem wir seit vielen Jahren vertrauensvoll zusammenarbeiten 

• Ebenfalls gute Zahnärzte und Kieferorthopäden (bei Schäden an Zahnspangen etc.) 

• Im nahen Umkreis mehrere moderne Krankenhäuser, u.a. Spezialisten für innere Medizin, Knochen-

sowie Augenspezialisten 

• Sie werden in jedem Fall nach einem Arztbesuch telefonisch von der Lagerleitung informiert 

• Stationäre Einweisungen versuchen wir in jedem Fall abzuwenden; im Fall der Fälle bleibt ein*e 

Betreuer*in über Nacht bei dem Kind



Was ist, wenn… 

… mein Kind wegen Heimweh unbedingt nach Hause möchte:

• Erfahrungsgemäß ist das Heimweh in den Momenten am größten, in denen man Zeit hat darüber 

nachzudenken 

• Telefonat dann nicht immer hilfreich, sorgt meist für eine „Verschlimmbesserung“ 

• Wir versuchen, das Kind davon zu überzeugen, dass es im Ferienlager auch schön ist und es doch bleiben 

soll 

• Gelingt in den meisten Fällen 

• Oft haben Eltern das größere Heimweh nach ihren Kindern, da diese das erste Mal von zu Hause weg sind 

->  „Mama vermisst dich so“ erzeugt Schuldgefühle beim Kind, sodass es nun auch Heimweh verspürt



Wie geht es weiter? 

09. Juli, 16:30 – 18:00 Uhr Seesackabgabe am Schulzentrum 

11. Juli 14:30 Uhr bis zum 25. Juli, ca. 15-16 Uhr großer Ferienlagerspaß im Sauerland 
 
In der Woche danach: Fundgrube für verloren geglaubte Anziehsachen im Just

Ende Juli bis Anfang Januar: „Heimweh“ nach dem Sauerland bekommen, in 
Erinnerungen schwelgen und schon den Termin der Anmeldung herbei fiebern



Abgabe Seesack Schulzentrum



Noch Fragen?



So erreichen Sie uns:

furiere@sauerlandlager.de 

 

www.sauerlandlager.de 

@sauerlandlagerstraelen 

 


